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Aktiva  
31.12.2024

 
31.12.2023

Euro Euro Euro
A. ANLAGEVERMÖGEN
I.  Immaterielle Vermögensgegenstände 0,00 2.030,00

II. Sachanlagen
1. Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte  
	  
	 mit Wohnbauten

65.835.047,01 66.457.693,78

2. Grundstücke mit Geschäfts- und  
	 anderen Bauten

541.692,20 559.962,20

3. Grundstücke mit Erbbaurechten Dritter 19.643,83 19.643,83
4. Technische Anlagen 911.236,50 753.589,00
5. Betriebs- und Geschäftsausstattung 179.029,00 176.347,99
6. Bauvorbereitungskosten 105.845,00 105.845,00

67.592.493,54 68.073.081,80
III. Finanzanlagen

1. Sonstige Ausleihungen 0,51 0,51
2. Andere Finanzanlagen 3.800,00 3.800,00

3.800,51 
67.596.294,05

3.800,51 
68.078.912,31

B. UMLAUFVERMÖGEN
 
I.  Zum Verkauf bestimmte Grundstücke  
 
	 und andere Vorräte

1. Grundstücke ohne Bauten 589.648,51 589.648,51
2. Bauvorbereitungskosten 2.786,02 9.557,12
3. Unfertige Leistungen	 2.348.969,21 2.247.535,07
4. Andere Vorräte 87.268,65 90.208,38

3.028.672,39 2.936.949,08

II. Forderungen und sonstige 
 
	 Vermögensgegenstände

1. Forderungen aus Vermietung 19.940,96 21.698,48
2. Forderungen aus Betreuungstätigkeit 150,00 1.109,98
3. Sonstige Vermögensgegenstände 1.057.471,56 55.627,17
 
 

1.077.562,52 78.435,63

III. Flüssige Mittel	
Kassenbestand, Bundesbankguthaben, 
Guthaben bei Kreditinstituten 207.009,06 315.724,09
Bausparguthaben 108.191,68 95.748,30

315.200,74 411.472,39

 Bilanzsumme 72.017.729,70 71.505.769,41

Bilanz zum 31. Dezember 2024
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Passiva  
31.12.2024

 
31.12.2023

Euro Euro Euro
A. EIGENKAPITAL

1. Geschäftsguthaben
der mit Ablauf des Geschäftsjahres 
 
ausgeschiedenen Mitglieder 81.245,76 73.268,29
der verbleibenden Mitglieder 1.541.545,86 1.564.011,45
aus gekündigten Geschäftsanteilen 335,73 0,00
Rückständige fällige Einzahlungen auf		
 
Geschäftsanteile 33.562,65 Euro 		
	
(Vorjahr 32.878,55 Euro)			 

1.623.127,35 1.637.279,74

2. Ergebnisrücklagen			 
a)	Gesetzliche Rücklage 
 
	 davon aus JÜ Geschäftsjahr eingestellt		
	
	 67.000,00 Euro (Vorjahr 48.000,00 Euro)

3.045.000,00 2.978.000,00

b)	Bauerneuerungsrücklage 5.906.500,00 5.906.500,00
c)	Andere Ergebnisrücklagen
 
	 davon aus JÜ Geschäftsjahr eingestellt		
	
	 534.000,00 Euro (Vorjahr 366.000,00 Euro)

16.482.000,00
25.433.500,00

15.948.000,00
24.832.500,00

 
3. Bilanzgewinn
	 a)	Gewinnvortrag 1.362,78 296,12
	 b)	Jahresüberschuss 664.139,95 477.528,69
	 c)	Einstellung in Ergebnisrücklagen -601.000,00 -414.000,00

64.502,73 63.824,81
 
Eigenkapital gesamt

 
27.121.130,08

 
26.533.604,55

B. RÜCKSTELLUNGEN
1. Rückstellungen für Pensionen	  	
	  
	 und ähnliche Verpflichtungen 3.578.241,00 3.692.154,00
2. Sonstige Rückstellungen 903.386,00 378.301,00

4.481.627,00 4.070.455,00

 C. VERBINDLICHKEITEN
1. Vbdl. gegenüber Kreditinstituten 35.987.914,43 36.465.721,53
2. Vbdl. gegenüber anderen Kreditgebern 11.759,72 12.271,01
3. Erhaltene Anzahlungen 2.868.765,78 2.713.396,89
4. Vbdl. aus Lieferungen und Leistungen
	 a) Vbdl. aus Vermietung 307.037,35 317.854,96
	 b) Vbdl. aus anderen Lieferungen und Leistungen 1.180.164,32 1.309.651,07
5. Sonstige Verbindlichkeiten		   	  
 
	 davon aus Steuern 19.269,33 Euro 		
	
	 (Vorjahr 45.919,43 Euro)			 
 
	 davon im Rahmen der sozialen Sicherheit		
	
	 -18,01 Euro (Vorjahr 2.583,91 Euro)

59.331,02
40.414.972,62

82.814,40
40.901.709,86

 
 Bilanzsumme

   72.017.729,70

   71.505.769,41
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Gewinn- und Verlustrechnung vom 01.01.2024 bis 31.12.2024 

Gewinn- und Verlustrechnung  
2024

 
2023

Euro Euro Euro
Umsatzerlöse

a)	aus der Bewirtschaftungstätigkeit 10.099.878,34 9.420.578,23
b) aus Verkauf von Grundstücken 0,00 93.000,00
c) aus Betreuungstätigkeit 331.547,96 338.950,05
d) aus and. Lieferungen und Leistungen 204.198,24 209.337,89

10.635.624,54 10.061.866,17
 
Erhöhung/Verminderung des Bestandes an zum Verkauf 
bestimmten Grundstücken mit fertigen und  
 
unfertigen Bauten sowie unfertigen Leistungen

 
94.663,04

 
231.767,01

Sonstige betriebliche Erträge 253.402,75 100.920,64

Aufwendungen für bezogene				     
 
Lieferungen und Leistungen

a) Aufw. für Bewirtschaftungstätigkeit 4.843.916,84 4.419.704,79
b) Aufw. für Verkaufsgrundstücke 5.064,34 84.286,22

4.848.981,18 4.503.991,01

ROHERGEBNIS
 
 

6.134.709,15
 
 

5.890.562,81
 
Personalaufwand

a) Löhne und Gehälter 1.849.272,65 1.700.110,50
b) soziale Abgaben und Aufwendungen 328.174,39 603.475,47

für Altersversorgung und Unterstützung,		
	
davon für Altersversorgung -20.144,87 Euro		
	
(Vorjahr 279.797,79 Euro)

2.177.447,04 2.303.585,97

 
Abschreibungen auf immaterielle Vermögens-		   
 
gegenstände des Anlageverm. und Sachanlagen

  
1.888.701,67

 
1.728.915,94

 
Sonstige betriebliche Aufwendungen	

 
614.592,62

 
594.872,57

 
Erträge aus Ausleihungen, u.a. Finanzanlagen		   
 
Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge

  
172,00 
290,19

 
159,00 

89,91

Zinsen und ähnliche Aufwendungen 582.341,72 578.184,72

ERGEBNIS NACH STEUERN 872.088,29 685.252,52
 
Sonstige Steuern

 
207.948,34

 
207.723,83

 
Jahresüberschuss

 
664.139,95

 
477.528,69

 
Gewinnvortrag

 
1.362,78

 
296,12

 
Einstellung in Ergebnisrücklagen
 
 

Bilanzgewinn

 
-601.000,00

 
 
 
 

64.502,73

 
-414.000,00

 
 
 
 

63.824,81
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A. Allgemeine Angaben

Die Baugenossenschaft Familienheim Mittelbaden eG ist 
beim Amtsgericht Mannheim unter Nummer GnR 220027 
eingetragen.

Der vorliegende Jahresabschluss wurde gem. §§ 242 ff. 
und §§ 264 ff. HGB in der Fassung des Bilanzrichtlinien- 
Umsetzungsgesetzes (BilRUG) sowie nach den ein- 
schlägigen Vorschriften des Genossenschaftsgesetzes 
und den Regelungen der Satzung der Genossenschaft 
aufgestellt.

Die Baugenossenschaft Familienheim Mittelbaden eG ist 
eine kleine Genossenschaft gem. § 267 HGB.

Die Gewinn- und Verlustrechnung ist nach dem Gesamt-
kostenverfahren gem. § 275 Abs. 2 HGB aufgestellt.

Die Gliederung der Bilanz und der Gewinn- und Verlust-
rechnung richtet sich nach der Verordnung über die Gliede-
rung des Jahresabschlusses von Wohnungsunternehmen 
(JAbsch-WUV).

Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr.

Im Interesse einer besseren Klarheit und Übersichtlichkeit 
werden die nach den gesetzlichen Vorschriften bei den 
Posten der Bilanz und der Gewinn- und Verlustrechnung 
anzubringenden Vermerke ebenso wie die Vermerke, die 
wahlweise in der Bilanz bzw. Gewinn- und Verlustrech-
nung oder im Anhang anzubringen sind, weitestgehend im 
Anhang aufgeführt.

B.	 Erläuterungen zu den Bilanzierungs- 
	 und Bewertungsmethoden

Bei der Aufstellung der Bilanz und Gewinn- und Verlust-
rechnung wurden folgende Bilanzierungs- und Bewer-
tungsmethoden angewandt:
 
Anlagevermögen
 
Entgeltlich von Dritten erworbene Immaterielle Vermö-
gensgegenstände des Anlagevermögens werden zu 
Anschaffungskosten aktiviert und ihrer voraussichtlichen 
Nutzungsdauer entsprechend linear, im Zugangsjahr an- 
teilig, abgeschrieben. Dabei werden entgeltlich erworbene 
EDV-Programme mit Anschaffungskosten unter 250,00 Euro 
sofort in voller Höhe aufwandswirksam erfasst.

Sachanlagen sind mit den Anschaffungs- bzw. Herstel-
lungskosten abzüglich planmäßiger linearer Abschrei-
bungen bewertet. Die Abschreibungen auf Zugänge des 
Sachanlagevermögens erfolgen grundsätzlich zeitanteilig. 
Soweit die beizulegenden Werte einzelner Vermögens- 
gegenstände ihren Buchwert unterschreiten, werden 
zusätzlich außerplanmäßige Abschreibungen bei voraus-
sichtlich dauernder Wertminderung vorgenommen. Kosten 
der allgemeinen Verwaltung, soweit diese auf den Zeit-
raum der Herstellung entfallen, wurden nicht aktiviert.

Nachträgliche Herstellungskosten werden auf die Rest-
nutzungsdauer der Bauten verteilt. Bei umfassend  
modernisierten Altbauten wird die Restnutzungsdauer 
neu festgesetzt.

Immaterielle Vermögensgegenstände werden linear über 
3 Jahre abgeschrieben.

Wohnbauten werden über eine Gesamtnutzungsdauer 
von 50 bis 80 Jahren und Geschäftsbauten sowie Garagen 
über eine Gesamtnutzungsdauer von 25 bis 33 Jahren  
linear abgeschrieben. 

Bei den technischen Anlagen handelt es sich um Photo-
voltaikanlagen. Diese werden über eine Nutzungsdauer 
von 20 Jahren linear abgeschrieben.

Die Betriebs- und Geschäftsausstattung wird mit Sätzen 
von 10 % bis 33 % linear abgeschrieben. Vermögensge-
genstände der Betriebs- und Geschäftsausstattung, deren 
Anschaffungs- oder Herstellungskosten 250,00 Euro netto 
nicht überschreiten, werden im Zugangsjahr als Aufwand 
erfasst. Liegen die Anschaffungs- und Herstellungskosten 
zwischen 250,01 Euro und 1.000,00 Euro netto, werden 
jahresbezogene Sammelposten gebildet, die linear über  
5 Jahre abgeschrieben werden.

Die Finanzanlagen werden zu Anschaffungskosten  
bewertet.
 
Umlaufvermögen
 
Unter den Unfertigen Leistungen werden noch nicht  
abgerechnete Heiz- und Betriebskosten ausgewiesen.

Die Anderen Vorräte enthalten die Bestände an Heizöl 
und Pellets. Die Ermittlung der Anschaffungskosten  
erfolgt nach der FIFO-Methode (First in – First out).
 

Anhang
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Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 
werden mit dem Nominalwert bzw. mit dem am Bilanz-
stichtag beizulegenden Wert angesetzt. Bei Forderungen, 
deren Einbringlichkeit mit erkennbaren Risiken behaftet 
ist, werden angemessene Wertabschläge vorgenommen. 
Uneinbringliche Forderungen werden abgeschrieben.

Die Flüssigen Mittel sind zum Nennwert angesetzt.

Rückstellungen
 
Rückstellungen für Pensionen wurden gemäß Sach- 
verständigengutachten nach dem Anwartschaftsbarwert- 
verfahren (PUC-Methode) unter Berücksichtigung von  
zukünftigen Entgelt- und Rentenanpassungen sowie den  
zugrunde liegenden Sterbetafeln errechnet. Die Bewertung 
erfolgt nach versicherungsmathematischen Grundsätzen.
Im Einzelnen liegen der Berechnung folgende Parameter 
zugrunde:

Biometrische Parameter-​Richttafeln 2018 G nach Heubeck  
Zinssatz der Deutschen Bundesbank 31.12.2024:​  1,90 % p.a. 
Gehaltstrend:	​ 2,50 % p.a.
Künftige Anpassung der Renten:​	 2,50 % p.a.
Fluktuationswahrscheinlichkeit:​	 0,00 % p.a.

Die Sonstigen Rückstellungen sind so bemessen, dass 
die erkennbaren Risiken und ungewissen Verpflichtungen 
berücksichtigt sind. Die Bewertung erfolgt jeweils in Höhe 
des Erfüllungsbetrages, der nach vernünftiger kaufmänni- 
scher Beurteilung erforderlich ist, um zukünftige Zahlungs- 
verpflichtungen abzudecken. Zukünftige Preis- und Kosten- 
steigerungen werden berücksichtigt, sofern ausreichende 
objektive Hinweise für deren Eintritt vorliegen.

Für Aufbewahrungspflichten für Geschäftsunterlagen 
wurden entsprechende Rückstellungen in Höhe des  
jeweiligen Erfüllungsbetrages gebildet. 

Verbindlichkeiten

Die Verbindlichkeiten sind zu ihrem Erfüllungsbetrag 
angesetzt.
 
Die Erhaltenen Anzahlungen beinhalten ausschließlich 
Vorauszahlungen der Mieter auf noch nicht abgerechnete 
Heiz- und Betriebskosten.

C.	 Erläuterungen zur Bilanz und 	
	 zur Gewinn- und Verlustrechnung

 
I. Bilanz
 
1.	Die Entwicklung des Anlagevermögens ergibt sich aus 	 
	 dem nachfolgenden Anlagespiegel.

2.	Im Posten Unfertige Leistungen sind im Geschäfts-  
	 und Vorjahr ausschließlich noch nicht abgerechnete  
	 Betriebskosten enthalten.

3. Die Forderungen haben ausnahmslos eine Restlaufzeit  
	 von unter einem Jahr.

4.	Im Posten Sonstige Vermögensgegenstände sind  
	 keine Beträge größeren Umfangs enthalten, die erst  
	 nach dem Abschlussstichtag rechtlich entstehen.
 
5.	Bei den Pensionsrückstellungen besteht zwischen  
	 dem Ansatz der Rückstellungen nach Maßgabe des ent- 
	 sprechenden durchschnittlichen Marktzinssatzes aus  
	 den vergangenen zehn Geschäftsjahren und dem Ansatz 
 	 der Rückstellungen nach Maßgabe des entsprechenden 
 	 durchschnittlichen Marktzinssatzes aus den vergan- 
	 genen sieben Geschäftsjahren ein Unterschiedsbetrag 
 	 in Höhe von -31.617,00 Euro. Dieser unterliegt der Aus- 
	 schüttungssperre.

6.	Die im Wirtschaftsjahr 2022 gebildete Rückstellung  
	 nach § 249 (1) S. 2 HGB für unterlassene Instandhaltun- 
	 gen besteht weiterhin.
 
7.	In den Verbindlichkeiten sind keine Beträge größeren  
	 Umfangs enthalten, die erst nach dem Abschluss- 
	 stichtag rechtlich entstehen.
 
8. Die Fristigkeiten der Verbindlichkeiten (u. a. Verbindlich- 
	 keiten mit einer Restlaufzeit bis zu 1 Jahr) sowie die zur 
	 Sicherheit gewährten Pfandrechte o. ä. Rechte ergeben  
	 sich aus dem nachfolgenden Verbindlichkeitenspiegel. 

II. Gewinn- und Verlustrechnung

Im Posten Zinsen und ähnliche Aufwendungen sind 
Aufwendungen für die Aufzinsung von langfristigen Rück- 
stellungen in Höhe von 23.338,00 Euro (Vorjahr 38.259,00 
Euro) enthalten.
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Anhang

D. Sonstige Angaben	
 
1.	Mitgliederbewegung

Mitglieder Geschäftsanteile

Anfang 2024 2.109 6.943

Zugang 2024 113 318

Abgang 2024 137 425

Ende 2024 2.085 6.836

 
Die Geschäftsguthaben der verbleibenden Mitglieder ha- 
ben sich im Geschäftsjahr vermindert um 22.465,59 Euro.

Satzungsgemäß haften die Mitglieder nur mit ihren  
Geschäftsanteilen. Eine Nachschusspflicht besteht nicht.

2.	Name/Anschrift des zuständigen Prüfungsverbandes: 

	 vbw, Verband baden-württembergischer
	 Wohnungs- und Immobilienunternehmen e.V.
​	 Herdweg 54, 70174 Stuttgart

3.	Die Zahl der im Geschäftsjahr durchschnittlich  
	 beschäftigten Arbeitnehmer betrug:

Vollzeit Teilzeit

kaufmännische Mitarbeiter 4,5 13,5

technische Mitarbeiter 2 1

Mitarbeiter im Regiebetrieb, 
Hausmeister etc. 8 3

14,5 17,5

4. Mitglieder des Vorstandes:

	​ Siegbert Hauser, Offenburg	 (Vorstandssprecher) 
​	 Alexander Huber, Renchen

5. Mitglieder des Aufsichtsrates:

	 Bernd Siefermann, Achern	     (Vorsitzender) 
	 Claus Preiss, Kehl	 (stellv. Vorsitzender)​
​	 Dr. Christian Enders, Kehl
	​ Dr. Wolfgang G. Müller, Lahr
​	 Jürgen Riexinger, Gengenbach	 (ab 27.06.2024)
​	 Hans-Peter Schendel, Kehl	  
​	 Ulrike Vath, Achern

6. Sonstige finanzielle Verpflichtungen:

Der aus den Erbbaurechtsverträgen jährlich zu zahlende 
Erbbauzins beträgt derzeit ca. 10 TEuro. Die Erbbaurechte 
enden zwischen den Jahren 2039 und 2057.

E. Weitere Angaben

Der Jahresabschluss wurde aufgrund eines Beschlusses 
von Vorstand und Aufsichtsrat unter teilweiser Verwen-
dung des Jahresergebnisses aufgestellt. Nach Zuweisung 
von 67.000,00 Euro in die gesetzlichen Rücklagen und 
267.000,00 Euro Vorabzuweisung sowie Zuweisung von 
weiteren 267.000,00 Euro vorbehaltlich der Zustimmung 
der Mitglieder in die Freien Rücklagen ergibt sich ein Bi-
lanzgewinn in Höhe von 63.139,95 Euro.

Der Mitgliederversammlung wird vorgeschlagen, diesen 
unter Einbeziehung des Gewinnvortrages in Höhe von 
1.362,78 Euro an die Mitglieder auszuschütten (4 % Divi- 
dende = 62.560,46 Euro) und 1.942,27 Euro auf neue Rech-
nung vorzutragen.  

 Achern, 17. April 2025

 Der Vorstand

 
Siegbert Hauser	 Alexander Huber​​​​​



Anschaffungs- und Herstellungskosten

Stand zum  
01.01.2024 

Euro

Zugänge 

Euro

Abgänge 
 

Euro

Stand zum 
31.12.2024 

Euro

I.	Immaterielle  
	 Vermögensgegenstände
1.	 entgeltlich erworbene Konzessionen,  
	 gewerbliche Schutzrechte und  
	 ähnliche 	Rechte und Werte sowie  
	 Lizenzen an solchen Rechten und Werten

 
 
 
 

198.464,63

 
 
 
 

0,00

 
 
 
 

0,00

 
 
 
 

198.464,63

Summe Immaterielle  
Vermögensgegenstände 198.464,63 0,00 0,00 198.464,63

II.	 Sachanlagen

1.	 Grundstücke und grundstücksgleiche 
	 Rechte mit Wohnbauten 94.712.239,71 1.814.065,23 738.326,00 95.787.978,94

2.	 Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte 	
	 mit Geschäfts- und anderen Bauten 1.951.998,50 0,00 0,00 1.951.998,50

3.	 Grundstücke ohne Bauten 0,00 0,00 0,00 0,00

4.	 Grundstücke mit Erbbaurechten Dritter 19.643,83 0,00 0,00 19.643,83

5. 	Technische Anlagen und Maschinen 2.031.483,90 266.533,64 0,00 2.298.017,54

6.	 Andere Anlagen, Betriebs- und  
	 Geschäftsausstattung 582.213,75 63.810,54 17.899,95 628.124,34

7. 	Anlagen im Bau 0,00 0,00 0,00 0,00

8.  Bauvorbereitungskosten 105.845,00 0,00 0,00 105.845,00

Summe Sachanlagen 99.403.424,69 2.144.409,41 756.225,95 100.791.608,15

Summe Immat. VG 
+ Sachanlagen 99.601.889,32 2.144.409,41 756.225,95

 
100.990.072,78

III. Finanzanlagen

1. Sonstige Ausleihungen 0,51 0,00 0,00 0,51

2. Andere Finanzanlagen 3.800,00 0,00 0,00 3.800,00

Summe Finanzanlagen 3.800,51 0,00 0,00 3.800,51

Anlagevermögen gesamt	 99.605.689,83 2.144.409,41 756.225,95 100.993.873,29

 
				  

Anlagespiegel 2024
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 (Kumulierte) Abschreibungen  Buchwert

Stand zum  
01.01.2024 

(kumuliert) Euro

Abschreibungen des 
Geschäftsjahres 

Euro

Abgänge 
 

Euro

Stand zum  
31.12.24  

(kumuliert) Euro

31.12.2024
	

Euro

31.12.2023
	

Euro

 
 
 
 

196.434,63

 
 
 
 

2.030,00

 
 
 
 

0,00

 
 
 
 

198.464,63

 
 
 
 

0,00

 
 
 
 

2.030,00

196.434,63 2.030,00 0,00 198.464,63 0,00 2.030,00

28.254.545,93 1.698.386,00 0,00 29.952.931,93 65.835.047,01 66.457.693,78

1.392.036,30 18.270,00 0,00 1.410.306,30 541.692,20 559.962,20

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

0,00 0,00 0,00 0,00 19.643,83 19.643,83

1.277.894,90 108.886,14 0,00 1.386.781,04 911.236,50 753.589,00

405.865,76 61.129,53 17.899,95 449.095,34 179.029,00 176.347,99

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

0,00 0,00 0,00 0,00 105.845,00 105.845,00

31.330.342,89 1.886.671,67 17.899,95 33.199.114,61 67.592.493,54 68.073.081,80

31.526.777,52 1.888.701,67 17.899,95 33.397.579,24 67.592.493,54 68.075.111,80

0,00 0,00 0,00 0,00 0,51 0,51

0,00 0,00 0,00 0,00 3.800,00 3.800,00

0,00 0,00 0,00 0,00 3.800,51 3.800,51

31.526.777,52 1.888.701,67 17.899,95 33.397.579,24 67.596.294,05 68.078.912,31

Anhang
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 Anhang

 insgesamt

Euro 

 Restlaufzeit  
unter 1 Jahr

Euro 

  Restlaufzeit 
1–5 Jahre

Euro 

  Restlaufzeit  
über 5 Jahre

Euro 

 gesichert

Euro 

 Art der 
 Sicherung

 Verbindlichkeiten gegenüber  
Kreditinstituten 35.987.914,43 2.693.007,20 9.743.841,61 23.551.065,62 35.987.914,43 GPR

Vorjahr 36.465.721,53 2.888.651,80 9.409.342,16 24.167.717,57 36.465.721,53 

 Verbindlichkeiten gegenüber 
anderen Kreditgebern 11.759,72 11.759,72 0,00 0,00 0,00

Vorjahr 12.271,01 12.271,01 

 Erhaltene Anzahlungen 2.868.765,78 2.868.765,78 0,00 0,00 0,00

Vorjahr 2.713.396,89 2.713.396,89 

 Verbindlichkeiten aus 
Lieferungen und Leistungen

  a) Verbindlichkeiten aus  
  Vermietung 307.037,35 307.037,35 0,00 0,00 271.384,93 BÜ

 Vorjahr 317.854,96 317.854,96 284.264,71 

  b)  Verbindlichkeiten aus 
  Lieferungen und Leistungen 1.180.164,32 1.180.164,32 0,00 0,00 0,00

 Vorjahr 1.309.651,07 1.309.651,07 

 Sonstige Verbindlichkeiten 59.331,02 59.331,02 0,00 0,00 0,00

Vorjahr 82.814,40 82.814,40 

 Gesamtbetrag 40.414.972,62 7.120.065,39 9.743.841,61 23.551.065,62 36.259.299,36

Vorjahr 40.901.709,86 7.324.640,13 9.409.342,16 24.167.717,57 36.749.986,24 

GPR = Grundpfandrecht
BÜ = Bankbürgschaft
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Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in Bildern:  (v. l. n. r.)

Seite 2   	 Vladimir Schäfer, Marco Schätzle
Seite 4   	 oben: Viktoria Sehlinger, Daniela Kraft, Nina Meier, unten: Maria Meurer, Viola Reinert, Bianca Scheer
Seite 5   	 Vorstand Alexander Huber, Vorstandssprecher Siegbert Hauser
Seite 6   	 Simone Albert
Seite 7   	 Marcel Hein
Seite 8   	 oben: Anja Fritsch, Sandra Kersten, Jana Falkenberg, Marco Schätzle, unten: Uwe Fröhlich, Florian Schnurr
Seite 9    	 oben: Selina Böhler, unten: Waltraud Faißt
Seite 10  	 Martin Vollmer
Seite 11  	 Gabriele Schnurr
Seite 12  	 oben: Anja Fritsch, unten: Christian Schindler
Seite 13  	 Rolf Ketterer, Eyk Teufert
Seite 14 	 Simone Albert, Waldemar Satin, Florian Schnurr, Vladimir Schäfer, Gabriele Schnurr
Seite 16  	 oben: Daniele Kraft, unten: Martina Schmidt
Seite 17  	 Florian Schnurr
Seite 18  	 Bianca Scheer
Seite 19 	 oben: Jana Falkenberg, unten: Vladimir Schäfer
Seite 20  	 oben: Anna Fischer, Selina Böhler, unten: Alexander Huber, Stefanie Schneider, Siegbert Hauser
Seite 21	 oben: Sandra Kersten, Eyk Teufert, Barbara Kunkelmann, Rolf Ketterer, unten: Viola Reinert, Maria Meurer
Seite 22 	 Marco Schätzle
Seite 23 	 oben: Martin Bender, unten: Anna Fischer
Seite 24 	 Nina Meier, Martin Vollmer 
Seite 25 	 Gabriele Bennewart
Seite 28 	 Waldemar Satin, Uwe Fröhlich, Florian Schnurr, Christian Schindler, Marco Schätzle, Vladimir Schäfer
Seite 33 	 oben: Christian Schindler, unten: Viktoria Sehlinger
Seite 34 	 oben: Stefanie Schneider, untern: Martin Bender
Seite 35 	 Waldemar Satin
Seite 36 	 Martina Schmidt, Gabriele Bennewart
Seite 37 	 Viktoria Sehlinger, Waltraud Faißt
Seite 38 	 Rolf Ketterer, Anna Fischer, Eyk Teufert, Gabriele Bennewart, Daniela Kraft, Barbara Kunkelmann, Alexander Huber,  
		  Martina Schmidt, Bianca Scheer, Nina Meier, Maria Meurer, Waltraud Faißt, Selina Böhler, Viola Reinert, Viktoria Sehlinger,  
		  Stefanie Schneider, Sandra Kersten, Siegbert Hauser
Seite 41 	 Martin Vollmer, Martin Bender, Marcel Hein
Seite 42 	 Marco Schätzle

Wir bedanken uns bei unseren Mitgliedern, Mietern  
und Geschäftspartnern für ihr Vertrauen und ihre Treue.
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